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unmöglich?
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Das Problem ist leider in NRW (und ich bin ein gutes Jahrzehnt von der 55er-Grenze entfernt
und glaube nicht, dass es mir den A... retten wird), dass es kein Altersgeld gibt und du also bei
Kündigung / Aufhören gar keine Pension hast, sondern "nur" eine Rente. Auf die kannst du
natürlich noch 15 Jahren warten und familienversichert sein oder hier und da eine kleine
Beschäftigung haben. denn ob GKV oder PKV: eine Versicherung brauchst du auch (und musst
auch haben)

Ich folge mit.
Träumen darf ich.
Eigenheim ist noch nicht abbezahlt, Versicherungen habe ich nicht, Lotto spiele ich nicht und
die Ersparnisse reichen für die nächsten Sonderzahlungen und eine spontan dringend
notwendige rund-um-OP für einen Hund aus.
Es wird wohl nichts mit dem Privatier-Leben  (für mich)
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